
Suchergebnisse: Braukunst

-2000 – Die Babylonier entwickeln die Braukunst weiter 

Babylonien * Im 2. Jahrtausend v. Chr. verlieren die sumerischen Stadtstaaten ihre politische

Bedeutung. In Mesopotamien entstehen neue Reiche, darunter Babylonien. Die Babylonier bauen

auf den kulturellen und technischen Errungenschaften der Sumerer auf und entwickeln auch

deren Braukunst weiter.   Schriftliche Quellen nennen zahlreiche unterschiedliche Biersorten. Sie

unterscheiden sich unter anderem durch die verwendeten Getreidearten, ihre Stärke und ihre

Qualität. Bier ist ein wichtiges Grundnahrungsmittel, wird als Lohn ausgegeben und über weite

Strecken gehandelt. Hinweise auf Exporte bis nach Ägypten sind jedoch nicht eindeutig belegt. 

1050 – Missionare gründen das Kloster Weltenburg samt Brauerei

Weltenburg * Eustasius und Agilus, Missionare aus dem Kloster Luxueil, gründen das Kloster

Weltenburg&nbsp;und führen hier die klösterliche Braukunst ein.
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